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Doktordissertationen

Lieber Nebi!
Eingeklebt überreiche ich Dir einen

Ausschnitt aus einem Vorlesungsverzeichnis der
Eidg. Techn. Hochschule, Rubrik Promotionen.
Die Sache ist doppelt ulkig, nämlich vorne
und hinten also bitte wenden!

743. Engler, Hans, zum Dr. sc. techn. Disser¬
tation: Quantitative Verdauungsversuche
am Haushuhn.

698. Suter, Paul, zum Dr. sc. nat. Disserta¬
tion: Untersuchungen über Körperbau,
Entwicklungsgang und Rassendifferenzierung

der Kommaschildlaus.

Zu 743 möchte ich bemerken: Wer hat was
verdaut!

und zu 698: Der Verein rassereiner
Kommaschildläuse protestiert!

Mit fröhlichem Kikeriki und Zwick-Zwack!
Dein E. d. G.

Lieber E. d. G.

Hochinteressant! Da bückt man klar wie
seifen nur ins innre Walten der Natur. Was
die Nr. 743 betrifft, so nehme ich an, dafj hier
die Zahl der Hühner gemeint ist, die den
quantitativen Verdauungsversuchen des
Doktoranden im Laufe seiner Doktorarbeit zum
Opfer gefallen sind. Ich mufj sagen, eine solche
Doktorarbeit würde mir auch gefallen und ich
kann den jungen Mann zur Wahl seines Themas

nur beglückwünschen, besonders, wenn
die Fakultät die Spesen dieses wissenschaftlichen

Vertilgungsdrangs getragen hat.
Schwieriger wird die Sache bei Nr. 698.

Zunächst weih ich nicht einmal genau, was eine
Kommaschildlaus ist, und ob es auch Punkt-,
Ausrufezeichen- und Gedankenstrichschildläuse
gibt. Ich vermute es. Das ist sicher eine
weitverbreitete Interpunktionsfamilie. Und die
Kommaschjldlaus wird die sein, die dafür sorgt,
dafj in den meisten meiner Aufsätze die Kommata

nicht mehr an der rechten Stelle stehen
oder ganz verschwunden sind. Sie frifjt sie
wahrscheinlich. Ueber ihren Entwicklungsgang
habe ich nicht einmal Vermutungen, ein
Jahr Setzerlehrlingszeif wird wohl dabei sein.
Aber dafj auch da schon die Rassenfragen
aufgetaucht sind in Kommaschildlausekrei-
sen, das wundert mich. Ob die Kommaschildlaus

die arische Abart ist und die Punktschildlaus
die nichtarische, ob die Ausrufezeichenschildlaus

mit Verachtung auf die rassemäfjig
tief unter ihr stehende Fragezeichenschildlaus
herabsieht das zu erforschen denke ich mir
rasend interessant. Ich werde mir die Doktorarbeit

Nr. 698 kommen lassen und danke Dir,
dafj Du mich darauf aufmerksam gemacht hast.
Es beifjt mich schon, wenn ich dran denke.

Grufj! Nebi.

Fondue, Raclettes. Croûte
champignons au fromage.

Walliser
Kuchenspezialitäten.

Herrliche
Walliser Weine
fUr Kenner und die es
werden wollen

CAVE VALAISANNE
ALEX IMBODEN ZÜRICH 1

Zähringerstrafje 21 Telephon 2 89 83

Danke!

Lieber Nebi!
In Nr. 1844 der «NZZ» störte ich auf ein

Inserat des Lebensmiffelvereins Zürich, das ich
Dir beilege. Da heifjt es:

Uns wurde nichts geschenkt!
Wir haben niemandem «Danke» zu sagen.

Isf das demokratisch Oder bin ich falsch
gewickelt, wenn ich bisher der Annahme frönte,
dafj es mit zur demokratischen Lebensauffassung

gehöre, «Danke» sagen zu können und
sei es auch nur für eine kleine erwiesene
Aufmerksamkeit oder Freundlichkeit.

Lieber Nebi, ich wäre dankbar, wenn Du
mich hierüber aufklären könnfest. Oder mufj
ich annehmen, dafj dies die Folgen der
Hinweise unseres Miteidgenossen Pfister Kari sind!

Mit besten Grüfjen Dein Orell.

Lieber Orell
Darauf kann ich Dir mit einer mir soeben

zugesandten Drucksache gewissermaßen offiziell

antworten, die aus Anlafj der Volkszählung

herumgegangen isf; darauf heiht es:
Die Verarbeitung des Zählmaterials durch
das Eidgenössische Statistische Amt wird
wesentlich erleichtert, wenn Sie deutlich
schreiben Danke!

Darin fordert also das Statistische Amt das
Schweizer Volk, das doch hoffentlich immer
noch in der Mehrzahl demokratisch ist, auf,
deutlich «Danke» zu schreiben. Es täte dies
bestimmt nicht, wenn es das «Danke»-Schreiben
oder -Sagen für undemokratisch hielte. Ich
habe also daraufhin deutlich «Danke» geschrieben

und fühle mich jetzt wohl, obwohl ich
nichf weifj, wofür ich «Danke» schreiben sollte.
Es geht mir also da ähnlich wie dem Lebens-
miffelverein in Zürich, denn ich habe auch
nichts geschenkt bekommen. Aber ich tu's und
er tut's nicht das ist wahrscheinlich der
Hauptunferschied zwischen uns beiden. Ich
hoffe, Dich damit beruhigt zu haben und grüfje
Dich als Dein Nebi.

Vreneli! Nein, Verena!

Lieber Spalter!
Hier ist eine amtliche Bekanntmachung der

Polizeidirektion des Kantons Bern:

Namensänderung.
Der Regierungsrat des Kantons Bern hat am
28. Oktober 1941 der am 8. Juli 1921 in
Appenzell geborenen Vreneli D Tochter

des und der in Anwendung
von Art. 30 ZGB gestattet, an Stelle von
Vreneli den Vornamen Verena zu führen.

Der Polizeidirektor des Kantons Bern:
S...

Ist es nicht rührend und beruhigend zu
lesen, wie der hohe Regierungsrat des Kantons

Ich koche
im Café Romand!

Calé Romand, Zürich 1

A.Walzer, chef de cuisine
an der Landi Koch des Pavillon Neuchätelois"
MUhlegasse 14, Nähe Uraniabrücke

Bern dafür sorgt, dafj das flügge gewordene
Vreneli sich nunmehr Verena heifjen darf Das
nenne ich eine Leistung in unserm heroischen
Zeilaller. Grufj! H.

Lieber Hl
Ich habe Freude daran, wenn sich eine hohe

Regierung auch um die kleinen Sorgen ihrer
Schutzbefohlenen kümmert, und für das
Ex-Vreneli, jetzige Verena ist diese
Namensänderung mindestens so wichtig, wie etwa die
einiger Kabinettsmitglieder für Churchill. Nur,
ich verstehe nicht, warum das Vreneli seinen
schönen, geheiligten Namen so auf fein frisiert
hat, abgesehen davon, dafj ich 1. bisher
geglaubt habe, Verena und Vreneli sei dasselbe
und 2. falls dies nicht der Fall sein sollte, der
Meinung war, zu solcher Umänderung brauche
man den Regierungsrat nichf in corpore zu
bemühen. Das war also offenbar alles nicht
richtig. Und nun heifjt sie Verena, womit
wahrscheinlich die Filmchancen gröfjer werden.
Was aber machf daraufhin der Hansjoggeli von
enet em Bärg, wenn er hört, das Vreneli müsse
nun mit Verena angesprochen werden? Es

sollte mich nicht wundern, wenn demnächst
eine Bekanntmachung erfolgen würde, etwa so:

Der Regierungsrat des Kantons hat dem
in Aenefemberg geborenen Hansjoggeli
Simme, Sohn des und der in Anwendung

einer Retourkutsche gestattet, an Stelle
von Hansjoggeli den Vornamen Johannesjoachim,

ev. auch den Nachnamen Güggel
zu führen.

Der Kanfonsdirektor des Kantons
Simeliberg.

Grufj! Spalfer.

Nachtputzer

Lieber Nebi!
Da wird In meiner Zeitung für ein Grofj-

restaurant sofort ein junges, bestempfohlenes
«Nachtputzer-Ehepaar» gesucht. Ich komme da
nicht ganz nach. Wird da ein Ehepaar gesucht,
das die Nacht putzen soll I Um Himmelswillen,

cü*, BLEISTIFTE

M H Ei MAT
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Voi<tok<ji55e>'tstionen

I.ieber Kebü
Eingeklebt überreicke ick vir einen Xu5»

tcknitt su5 einem Vorle5ung5verneickni5 «ier
ciclg. leckn, ttock5ckule, kubrlk Promotionen.
Die 5scke iii 6oope» ulkig, nsmlick vorne
uncl kinten s>5o bitte «?en6en!

74Z. l-ngler, ttsn5, ivm »r. tc. leckn. 0i55er-
tstion: Ousntitstlvs Ver6suung5ver5ucke
sm I-tsu5kukn.

698. Zuter, psul, »um 0r. 5c. ns». 0i55erls-
tion: Unter5uckungen über Körperbsu,
kntv»icklung5gsng uncl I«s55en6i««eren-
nierung cler Komms5ckilc»su5.

2Iu 743 möckte ick bemerken: Wer kst ws5
vercisutl

uncl iu K98: Der Verein rs55ereiner Komms-
5ckiI6Isu5e prote5tiert!

/^!t «rökllckem Kikeriki uncl 2Iv>f!ck-2I«>fs«KI

vein c. ci. O

I.isbsr il. ci. O.

klockintsrssssnt! Os blickt msn kisr wie
selten nur ins innre Wsitsn clsr bistur. Wss
clis blr. ?43 bstrittt, so nslime icli sn, clslz liier
ciis 2!skl clsr klüknsr gsmsini ist, clis clsn
gusntitstivsn Vsrcisuungsvsrsucksn clss Ook-
torsncisn im l.suls ssinsr Ooktorsrbsit num
Ooisr gslsilsn sinci. icli mulz ssgsn, sins soiclis
Ooktorsrbsit v/ürcis mir sucli gslsilsn unci icli
ksnn cisn jungsn /^snn nur Wslil ssinss Iks-
mss nur bsglückwünscksn, besonciorz, wsnn
ciis k-skuitst clis Zpsssn clissss wisssnsckstt-
iiclisn Vsrtilgungscirsngs gstrsgsn list.

Zckwisrigsr wirci clis Zscke bsi klr. 693. 2Iu-
nsclist weil; icli niclit einmsi gensu, wss sins
Kommsscliilciisus ist, uncl ob ss sucli Punkt-,
Xusrutsnsickon- uncl Osclsnksnstrickscbiiciisuss
gibt, icli vsrmuts ss. Oss ist siclisr sins wsit-
vsrbrsitsts intsrounktionstsmilis. Uncl clis
Kornmssclijlcllsus wircl clis ssin, ciis clstür sorgt,
cisl; in cisn msistsn msinsr Xutsstns ciis Kom-
msts niclit mslir sn cisr rsciitsn Ztslls stslisn
ocisr gsnn vsrscliwunclsn sinci. Zis lrilzt sis
wslirsclisiniicii. Usber ilirsn tlntwicklungsgsng
lisbs icli niclit sinmsi Vermutungen, sin
^slir Zstnsrlsbrlingsnsit wircl wolil clsbsi ssin.
Xbsr clslz sucli cls sclion ciis kssssntrsgsn
suigstsuclit sinci in Komrnsscbilcllsusokrsi-
ssn, clss wunclsrt micli. Ob clis Kommsscbilcl-
isus clis srisclis ^bsrt ist unci clis punktscliiicl-
lsus clis niciitsrisclis, ob clis Xusrutsnsicbsn-
scliiicilsus mit Vsrsclitung sui ciis rssssrnslzig
tiet untsr ilir stslisncls prsgsnsicbsnscbilcllsus
lisrsbsislit clss nu srtorsclisn cisnks icb mir
rsssncl intsrssssnt. icb wsrcls mir ciis Ooktor-
srbsit l>lr. 693 kommsn issssn uncl cisnks Oir,
clslz Ou micb cisrsut sulmsrkssm gsmscbt bsst.
l^s bsilzt micb scbon, wsnn icb clrsn cisnks.

Orulz! klsbi.

ssonclue, ksclettes. Oroute
clismpignons su tromsgs.

Wslliser
KllckenspeiislitSten.

tterriicno
Vt'alttüol' >tVoins
tiir Kenner unct ciie es
«ercien »ollen

Walttser KeUer

^l.eX l^kOvr^ ^llklLI^ 1

^siiringsrstrslzs ZI 7slsoiic>r> Z S?SZ

>.isbsr dlsbi!
In »<r. 1844 clsr «l^I/» 5to«,e ick su« ein In-

5srs« cle5 tebsn5ml»tslvsreln5 /ürick, cis5 ick
vir beilege, vs ksih» S5:

Un5 vurcie nick«5 ge5cksnkt!
Wir ksben niemsnrlem «vsnke» nu »gen.

>5t cls5 6emokrs»!5ck Ocier bin ick «s>5ck ge-
«ickel», «enn ick b>5ker 6er Xnnskme «rönte,
«ish e5 mit nur 6emokrsti5cken l.eben5su««-»5-

5ung geköre, «vsnke» 5sgen nu können unci
5ei e5 suck nur tur eine kleine erwietene Xu«-
merk5smkei« ocisr Preun6lickkeit.

I.!sbsr r<ebi, ick vsrs 6snkbsr, «enn 0u
mick kierüber sutklsren könntet. O6er muh
ick snnekmen, cish clie5 ciie Polgen cier ttln-
«ei5e un5ere5 /^itel6geno55en P«l5«er Ksri 5incN

iv,!t be5ten Vrii«,en »ein Orell.

I.isbsr Orsll!
Osrsut ksnn icb Oir mit sinsr mir sosbsn

nugsssncltsn Orucksscbs gswissernislzsn otti-
nisii sntwortsn, clis sus ^nislz clsr Voiksnsb-
iung bsrumgsgsngsn ist? cisrsut bsilzt ss:

Ois Verarbeitung cies ^sbimstsrisls clurcb
clss l:iclgsnössiscbs Ztstistiscbs Xmt wircl
wsssnilicb srlsicbtsrt, wsnn Zis clsutiicb
scbreiben Osnks!

Osrin torcisrt siso clss Ztstiztiscbs Xmt clss
Zcbwsinsr Voik, ciss ciocb boiisntlicb immsr
nocb in clsr /^skrnskl clsmokrstiscb ist, sui,
clsutiicb «Osnks» nu scbrsibsn. ^s tsts ciiss
bestimmt nicbt, wsnn ss ciss «Osnks»-Zcbrsibsn
oclsr -Zsgsn tür unclemokrstiscb bisits. icb
bsbs siso clsrsutbin clsutiicb «Osnks» gsscbris-
bsn unci lübls micb jstnt wobi, obwobi icb
nicbt wsilz, woiür icb «Osnks» scbrsibsn soiits.
Hs gsbt mir siso cis sbnlicb wis clsm l.ebsns-
mittsivsrsin in N^ürick, cienn icb bsbs sucb
nicbts gsscbsnkt bskommsn. ^bsr icb tu's uncl
sr tut's nicbt clss ist wsbrscbsiniicb clsr
l-lsuotuntsrsckiscl nwiscbsn unz bsiclsn. lcb
botto, Oicb clsmit bsrubigt nu bsbsn uncl grülzs
Oicb sis Osin klsbi.

Vreneli! 5iiein, Verensi

l-ieber 5ps»er!
I-Iler i5t eine smtlicke veksnntmsckung «Ier

polineiciirektion «Is5 Ksnton5 vern:

I^smen5sn6erung.
ver Kegierung5rst «Ie5 Ksnton» Lern kst sm
28. Oktober 1941 «Ivr sm 8. lull 1921 in
Xppenne» geborenen Vreneli il> 7ock-
ter «Ie5 un«I «Isr in Xnven«Iung
von Xrt. 20 ge5tsttet, sn 5te»e von
Vrenel! «len Vornsmen Verens nu «ükren.

ver polinei«Iirektor «Ie5 Ksnton5 vern:
Z...

>5t «5 nickt rükrencl uncl berukigencl nu
le5«n, >vle 6er koke Iiegierung5rst 6«5 Ksn«on5

/cv? /?c>cV7<?

//?? <7c?/e /?c>mc?/7c?'/

^. »Vslner, ctief cie cuisine

>tllrilexssse t4, I>i3tie UrsnisbrUcke

vern «tstiir 5org>, 6sh 6s5 «lügge gewor6ene
Vrenel! 5ick nunmekr Verens keihen 6sr< I 0s5
nenne ick eine I.ei5lung in unterm Keroi5cken
leitslter. Oru«,! tt.

l.ieber >->

Icb bsbs prsucle clsrsn, wsnn sicb sins bobs
Regierung sucb um ciis kisinen Zorgsn ibrsr
Zcbutnbstobisnsn kümmsrt, uncl lür ciss
^x-Vrsnsii, jstnigs Vsrsns ist ciisss t>lsnisns-
sncisrung minclsstsns so wiclitig, wis stws ciis
sinigsr Ksbinsttsmitgliscier tür Lkurcbiil. ktur,
icb verstsbs nicbt, wsrum clss Vreneli zsinsn
scbönsn, gsbsiiigtsn t^lsmen zo sut lein trizisrt
bst, sbgszsbsn cisvon, clslz ick 1. bizbsr gs-
glsubt bsbs, Vsrsns uncl Vrsnsli ssi clsssslbs
uncl 2. tslls ciisz nicbt clsr psll zsin zoiits, clsr
/^sinung wsr, nu soicbsr Umsnclsrung brsucbs
msn cisn ksgisrungzrst nicbt in corpors nu
bemübsn. Oss wsr siso otisnbsr silss nicbt
ricbtig. Uncl nun bsilzt zis Vsrsns, womit wsbr-
scbsiniicb ciis piimcbsncsn grölzsr wsrclsn.
Wss sbsr mscbt clsrsulbin cler klsnsjoggsli von
enet sm IZsrg, wsnn sr bört, clss Vrsnsli müsss
nun mit Vsrsns sngssorocbsn wsrclsn? lis
sollte micb nicbt wunciern, wenn clsmnsckst
sins ösksnntmsckung srtolgsn würcls, stws so:

Osr ksgisrungsrst clss Ksntons kst clsm
in Xsnstsmbsrg gsborsnsn kisnsjoggeli
Zimms, Zokn clsz uncl cisr in Xnwsn-
clung sinsr Icstourkuizcks gsztsttst, sn Ztslls
von klsnzjoggsli cisn Vornsmen loksnnes-
josckim, ev. suck clsn KIscknsnisn Oüggsl
nu tükrsn.

vsr Ksntonsclirsktor clss Ksntons
Zimsiibsrg.

Orulz! Zosltsr.

>.ieber Xvbi!
0s «!r6 In meiner Geltung tiir ein vroh-

rettsursn» 50«or» eln junge5, be5«emp«oklene5
«t>Iscktputner-ekeossr» ge5uckt. Ick komme 6a
nickt gsnn nsck. Wlr6 6s ein kkepssr ge5uckt,
6s5 6!e t^sckt putnen 5oII I Um «immeltvillen.

c^ VI.kI57Ik7k

IS



Ruinen

Nach einer Radierung aus Rabinovitchs Mappenwerk

auch das noch, bei der Putzmitfel-Rationierung!
Oder ist es etwa ein Druckfehler und soll
heifjen «Nacktputzer», dies wäre im Zeichen
der Texfilrationierung etwas logischer. Bitte
lieber Nebi, hilf mir raten.

Tschau! Hanny.

Liebe Hanny!
Wenn es sich um die Reinigung der Nacht,

die es in Deiner Heimatstadt vielleicht besonders

nötig hat, handeln sollte, wer weifj,
kann sein, vielleicht?! dann grüble ich nur
über eines nach: warum ein Ehepaar? Einen
solisfischen Nachtputzer kann ich mir denken,
ein Bataillon von Nachfpufzern, ein ganzes
Heer von Nachfpufzern aber ein Ehepaar?
Dafj er die Nachf hinten putzen muh und sie
vorn, gilt mir nicht als zureichende Erklärung.
Oder ist alles nur symbolisch gemeint, und
während man früher gesungen haf: komm, wir
wandeln zusammen im Mondschein, singf man
heute: komm, wir putzen zusammen die Nacht!
Der Wirt des Grorjresfauranfs hätfe übrigens
mit einem seltenen neuen Schüftelreim das
Inserat aufsetzen können:

Ich suche, um die Pachf zu nutzen,
ein Eh'paar, um die Nacht zu putzen.

Tschau! Nebi.

Meteorologisches
und -unlogisches

Lieber Nebi!
Da Du sehr viel mit Nebeln zu tun hast,

wirst Du gewifj auch weitgehende Kenntnis
in Sachen Schneefall besitzen. Sei also so gut
und erkläre mir folgenden Satz aus dem
Wetterbericht meines Leibblattes:

«Der Druckfall (kein Druckfehler!) setzte
sich jedoch während der Nacht in beschleunigtem,

stündlich rund 1 mm ausmachendem

SchuttZvor Erkältungskrankheiten durch

Aktivierung der inneren Abwehrkräfte

In Apotheken Fr. 2.50 und 9.
Der natürliche Kräfte-Stimulator

Tempo fort; auch der Frost ging weiter
zurück, und der sich verstärkende Schneefall,
der zwanzig Stunden ohne Unferbruch
anhielt, erwies sich bald als der ergiebige
präfrontale Niederschlag einer sich mit grofjer
Schnelligkeit nähernden energiereichen
atlantischen Depression, deren Warmluftmassen
auf die westwärts geneigte Gleiffläche der
kontinentalen Antizyklone aufgliffen und
Samstagmiffag, als bei auffrischendem
Südwestwind die Temperatur den Gefrierpunkt
überschritt, bereits bis zum Boden gelangt
waren ...»
Soll ich mir ein Fremdwörterbuch anschaffen,

oder glaubst Du, dafj ein radikales
Bandwurmmittel mehr Erfolg hätte 1 Dein HM.

Lieber HM!
Einzeln versteh' ich's schon: Druckfall habe

ich auch schon gehabt einen präfrontalen
Niederschlag schon empfangen und auch
schon ausgefeilt, was eine atlantische
Depression ist, kann ich heufe täglich in jeder
Zeitung verfolgen neuerdings ist noch eine
pazifische dazugekommen usw. aber
zusammen versteh' ich's auch nicht. Ich
würde doch das Bandwurmmitfel vorschlagen!

Dein Nebi.
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l^Isci, sirisr ksciisrunci suz kskiiiovitclis IvIsczsZSNwsric

suck 6si nock, bei «Iek putnmittslkstionierung!
Ocier itt et stws ein vruckleklsr uncl to»
keihen «i^scktputnsr», 6iet wäre im ?eicken
«Ier lextllrstionierung etwst logitcker. Sitte
lieber >>iebi, kill mir rsten.

Itcksu! t^snn/.

l-isbs l-I s n n /
Wenn ez sicli um clis Reinigung clsr ^Isclit,

cl!s sz in Deiner t-ls!mststsclt visllsiclit bsson-
clsrz nötig list, lisncleln zollte, wer weih,
ksnn zsin, vislleiclit cisnn grüble icli nur
übsr sinsz nscli: wsrum sin ^lisossr? ^insn
Zoliztizclisn 1>Isclitputnsr ksnn icli mir clsnksn,
sin IZsisilion von >>lsclitOutnsrn, sin gsnnss
l-lssr von >>lsclitc>utnsrn sbsr sin ^liepssr?
vslz sr ciie isclit liintsn putnen mul; uncl zis
vorn, gilt mir niclit slz nureiclisnclo Erklärung,
Oclsr izt sllsz nur s/mboliscli gsmsint, unci
wslirsncl msn irülisr gszungsn list: komm, wir
wsnclsln nussmmen im /^oncisclisin, zingt msn
lisuts: komm, wir outnsn nussmmsn ciis isclit!
vsr Wirt cisz Orolzrsstsursnts iistts übrigsnz
mit sinsm zsltsnsn nsusn 5cliüttslrsim cisz

lnzsrst suizstnen könnsn:

lcli zuclis, um ciis psclit nu nutnsn,
sin l-li'ossr, um ciis isclit nu c-utnen.

Isclisu! r-lsbi.

t>Xeteorc>Iogi5cke!
unci -unlogkckez
l.leber l^ebi

0s Du tekr viel mit Uebeln nu tun kstt,
wirkt Du gewih suck weitgeksncle Kenntnit
in 5scken 5ckneetsII betitnen. 5e! slto to gut
uncl erkläre mir tolgericlen 5stn sut «Iem Wet-
terberickt meinet l.eibblsttet:

«Der vruckts» skein Orucktekleril tetnte
tlck jeclock «skrencl 6er Insekt in betckleu-
nlgtem, ttüncllick run6 1 mm sutmscksn6em

?vor krkSitungskrgnIltisitvn uurok

Aktiviorung äor innoron At>«ekrllr!itto

w ^po»ie!lsr> r>. S.SlI unlt g.
lZelr nstürlicks Krsfts-Stirnulstor

lempo tort: suck 6sr l°rott ging weiter nu-
rück, uncl 6er tick verttSrkencle Sckneetsll,
6er nwsnnig 5tun6en okns Unterdrück sn-
kiel», srwie; tick bs>6 slt 6er ergiebige prä-
trontsle >><ie6er!cklsg einer tick mit groker
8cknelligkeit nskern6sn energiereieken st-
Isntitcnen »eprsttion, 6eren Wsrmluttmstten
sut 6ie wettwsrtt geneigte Oleittlscke 6er
Kontinentsien Xntin/KIone sutglitten un6
Zsmttsgmittsg, slt bei suttr!tcken6em 5ü6-
wel»win6 6ie lemoerstur 6en Oetrisrpunk»
übertckritt, bsrsitt b!t num Vo6en gslsngt
wsrsn ...»
Zoll ick mir sin ?rsm6v/örterbuck sntckst-

ten, o6er glsubtt vu, 6sh ein rs6ikslet Vsn6-
Wurmmittel mekr l-rtolg kätte > Sein »iX

l.isber l-l/Vi!

^innsln vsrztsli' icli'z zclion: Oruckisll lisbs
!cli sucli zclion gslisbt sinsn orstrontslsn
t>>!eclsrsclilsg zclion smoisngsn uncl sucli
zclion suzgsteilt, wsz eins stlsntisclis vs-
orszzion izt, ksnn icli lisuts tsglicli in jsclsr
Leitung vsrtolgen nsusrclingz ist nocli sins
psniiizclis clsnugskommsn usw, sbsr
nussmmsn vsrstsli' icii's sucli niclit, lcli
wllrcls clocli clss IZsnciwurmmittsl vorsclilsgsn!

vsin KIsbi,

19


	Briefkasten

